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NOTIZEN [ BEATS II . ZURLAUBEN] ZUR JAHRRECHNUNGSTAGSATZUNG DER

EIDG. ORTE VOM 15 . JUNI 1561 in BADEN

[1 . ] Damals habe der Mehrteil der [ im Thurgau reg . ] Orte den Kirch-
genossen "uff Burg by Stein [Burg Eohenklingen bei Stein am Rhein] "
u . a . befohlen , "all morgen und abendts das ave maria undt Bätzytt"
zu läuten . ^

[2 . ] Ebenso sei allen eidg . Orten ans Herz gelegt worden , ihre
Sondersiechen "Jn Jren hüsem [zu] behalten"  und diesen das Her-

2
umvagabundieren keineswegs zu gestatten.

[3 . ] "damals ist auch Zwüschen den  5 fkath . J ohrten und glarus der Nüwen

Religion anträffendt die [Besetzung der ] Landtvogtyen umb den Reohtstag
3

die mahlstath Zuo Einsidlen von beden theilen benembt worden . "

[4 . ,] "uff Anrüeffen der Pimundisohen [piemontesischenin frcmz . Diensten
stehenden ] hauptlüthen umb Jre usstendige Zallungen so 2 Jar angestanden



ist Jnen dev Rechtstag bis uff Michaelis angesezt und dem Ambassadoren
4

[Mathieu Coignet ] gen Solothurn Zugeschriben worden . "

[5 . ] s . EA IV 2j 1003 Art . 184 [Ehegericht im Thurgau]

1 ) vgl . EA IV 23 1015 Art . 276
2 ) vgl . ebenda 180 h
3) vgl . ebenda 181 V
4 ) vgl . ebenda 182 w

AH 2 , 18 r
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